
Protest der Landwirte: Hunderte Traktoren rollen auf die französische
Hauptstadt Paris zu
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Bauernverbände drohen damit, ab Freitag, dem 26. Januar, Blockade-Aktionen in
Paris durchzuführen. Die Traktoren sind nur noch wenige Dutzend Kilometer von
der Hauptstadt entfernt.

Nach und nach nähert sich ein Konvoi von Traktoren der französischen Hauptstadt Paris. Am
frühen Donnerstagmorgen, dem 25. Januar, fand eine Schneckenaktion auf der N12 im
Departement Yvelines statt. 14 Traktoren fuhren im Schritttempo hintereinander her, mit
dem Ziel: „Sich Gehör verschaffen, versuchen, verstanden zu werden und versuchen, dass all
diese Vorschriften, die es nicht geben muss, diese französische Unproduktivität
verschwinden“, erklärte der Landwirt Gaël Levasseur auf dem Sender France 2.

Aktionen in der gesamten Île-de-France.
Die Demonstranten machten sich auf den Weg zur Autobahn und verlangsamten den Verkehr
auf mehreren Kilometern. Den ganzen Vormittag über fanden Aktionen am Fahrbahnrand
statt, wie z. B. das Abdecken eines Radargeräts. In Étampes (Essonne) besetzten Traktoren
einen Kreisverkehr, einige Autofahrer hatten Verständnis dafür. Rund um die Hauptstadt
finden Aktionen statt, während man auf die Antwort des Premierministers wartet. Die
Aktionen und Blockaden werden in der Region Île-de-France zunehmen, und mehrere
Gewerkschaften rufen für Freitag, den 26. Januar, zu einer Blockade von Paris auf.


